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REDAKTIONELLES
Liebe TuS-Mitglieder, liebe TuS-Freunde,Liebe TuS-Mitglieder, liebe TuS-Freunde,

in Ihren Händen halten Sie die 37. Ausgabe der Vereinsnachrichten, die in dieser Form anno 2008 neu 
aufgelegt wurden. Wenn Sie auch ältere TuS-Echos interessieren, dann können Sie sich informieren auf 
der TuS-Homepage bis in Jahr 2010, jede einzelne Seite ist abgedruckt. Von 1975 bis 1995 gab es 
schon eine verkleinerte Ausgabe in DIN-A5, in schwarz/weiß, lediglich die Frontseite hatte blaue Farb-
anteile. Danach – von 1995 bis 2008 gab es keine Vereinsinformationen mehr - weil sich niemand mehr 
zuständig fühlte. Über was wird in dieser ersten Ausgabe in diesem Jahr berichtet? Im Fokus ist die neue 
TuS-Homepage, online seit dem 26.11.25. Bitte nehmen Sie sich Zeit beim Betrachten des neuen umfang-
reichen interessanten Vereins-Internetauftritts (tus-stetten.com).  
Alle TuS-Abteilungen erwähnen gerne wieder ihre sportlichen und gesellschaftlichen Ereignisse während 
des vergangenen Winters und die der kommenden Monate. Die „erste TuS-Fußballmannschaft“ hatte ei-
nen grandiosen Start in die neue Bezirksligarunde 2025/26 am 30.08.25. Wir berichten. Unsere neuen 
Kinder- und Jugendschutzbeauftragten stellen sich vor. 
Bitte schon jetzt vormerken: die diesjährige Generalversammlung – Details hierzu finden Sie im nachste-
henden Inhaltsverzeichnis. Viel Spaß beim Lesen.  

Die Redaktion 
Werner Haffke 
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Unsere neue Homepage ist online!
Der TuS Lörrach-Stetten 1900 e.V. ist seit 
über 125 Jahren sportlich in Bewegung 
– nun auch digital.
Mit dem Start unserer neuen Homepage ha-
ben wir einen wichtigen Schritt in Richtung 
Zukunft gemacht. Ziel war es, unseren Ver-
ein zeitgemäß, übersichtlich und einheitlich 
im Internet zu präsentieren. Denn eines war 
klar: die alte Website konnte den heutigen 
Anforderungen schlicht nicht mehr standhal-
ten.  
Warum brauchte es eine neue Homepage? 
Ein kurzer Selbsttest reichte aus: auf dem 
Smartphone wurde die alte Seite schnell 
zur Geduldsprobe. Kleine Schrift, mühsa-
mes Zoomen und wenig Übersicht machten 
das Surfen eher zur Trainingseinheit für die 
Augen als zum Vergnügen. Noch deutlicher 
wurde es durch eine einfache Frage aus dem 
Familienkreis: „Bin ich jetzt überhaupt noch 
beim TuS?“ Diese Frage war gar nicht so ab-
wegig. Jede Abteilung präsentierte sich auf 
einer eigenen Unterseite – teils im völlig un-
terschiedlichen Design, teils sogar mit einem 
komplett eigenen Internetauftritt. In manchen 
Fällen diente lediglich eine PDF-Datei als 
Informationsquelle. Ein einheitlicher Vereins-
auftritt? Fehlanzeige. Hinzu kam: Die Seite 
war technisch veraltet, Inhalte oft nicht aktu-
ell und die Nutzung auf mobilen Endgerä-
ten kaum praktikabel. Die Erwartungen von 
Mitgliedern, Eltern, Fans und Interessierten 
haben sich jedoch längst verändert – und 
genau darauf musste der TuS reagieren.  
Der Weg zur neuen Homepage – ein Lang-
streckenlauf. Die Entscheidung für eine neue 
Homepage fiel schnell, das Projekt „Neue 
Homepage“ war geboren. Mit der Firma 
D-Vision aus Kandern war ein kompeten-
ter Partner für Programmierung und Design 
rasch gefunden. Gemeinsam machten wir 
uns an den Relaunch – ohne zu ahnen, dass 
daraus eher ein Marathon als ein Sprint wer-
den würde. Nach einer gründlichen Analyse 
der alten Website war klar: Ein kompletter 
Neubau ist nötig.

In der Konzeptionsphase wurden die Ziele 
festgelegt: 
-	 deutliche Verbesserung der Nutzerfreund- 
	 lichkeit
-	 ein einheitliches Erscheinungsbild
-	 und vor allem eine einfache Pflege durch 
	 die Abteilungen selbst.
Denn eine Homepage lebt von aktuellen Inhal-
ten – und diese sollten künftig direkt von den 
Abteilungen gepflegt werden können, ohne 
bei jeder Änderung den Webdesigner beauf-
tragen zu müssen. Das spart Zeit, Geld und 
Nerven. Als Grundlage diente die bereits gut 
aufgestellte Seite der Leichtathletik-Abteilung. 
Das Design sollte für alle Abteilungen einheit-
lich sein, ergänzt durch kleine farbliche Un-
terschiede und individuelle Titelbilder. Jede 
Abteilung erhielt eigene Ansprechpartner für 
die Homepage, die Inhalte wie Texte, Bilder, 
Termine und News einpflegen. Ein gemein-
samer Workshop erleichterte den Einstieg 
in die Word-Press-Oberfläche. Parallel dazu 
wurden weitere wichtige Schritte umgesetzt:
-	 Aufbau eines Social-Media-Auftritts für den  
	 Hauptverein (Facebook & Instagram)
-	 Einrichtung einheitlicher E-Mail-Adressen für 
	 alle Abteilungen (auch im Sinne des Daten- 
	 schutzes)
-	 zentrale Struktur statt Insellösungen
All das brauchte Zeit – viel Zeit. Der Relaunch 
zog sich über rund zwei Jahre. Gründe da-
für waren unter anderem fehlende Rückmel-
dungen, verzögerte Inhalte und die Tatsache, 
dass eine Homepage nun einmal nicht das 
Kerngeschäft einer Abteilung ist. Zudem ar-
beiten alle Beteiligten ehrenamtlich – neben 
Beruf, Familie und dem eigentlichen Vereins-
leben. Trotz allem ging die neue Homepage 
schließlich Mitte/Ende November 2025 on-
line.
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TuS Stetten 1900 e.V.



Auch wenn noch nicht alle Abteilungen voll-
ständig vertreten sind, war der Wunsch groß, 
den Startschuss endlich zu geben.
Was bietet die neue Homepage? Das Ergeb-
nis kann sich sehen lassen: die neue TuS-
Homepage präsentiert sich in einem moder-
nen, einheitlichen Design, das auf PC, Tablet 
und Smartphone gleichermaßen überzeugt. 
Inhalte sind klar strukturiert, leicht auffindbar 
und stets aktuell – sofern sie von den Abtei-
lungen gepflegt werden. Neu sind unter an-
derem: 
-	 eigenständig pflegbare Abteilungsseiten 
-	 aktuelle Termine, News, Bilder und  
	 Informationen 
-	 direkte Kontaktformulare zu den 
	 Abteilungen
-	 ein TuS-Newsletter für regelmäßige 
	 Informationen
-	 online abrufbare und digital ausfüllbare 
	 Formulare 
Was gibt es noch zu tun? Wie im Sport gilt 
auch online: Nach dem Spiel ist vor dem 
Spiel. Die Homepage soll weiterwachsen 

und aktuell bleiben. Dazu gehören:
-	 neue Bilder von Abteilungen, Teams,  
	 Trainern und Veranstaltungen
-	 aktuelle Berichte zu Erfolgen, Ergebnissen 
	 und Events 
-	 regelmäßige News und Informationen 
Nur so bleibt unsere Website ein attraktiver 
Anlaufpunkt für Mitglieder, Fans und alle, die 
sich für den TuS interessieren.
Vielen Dank! 
Zum Schluss möchte ich mich – auch im 
Namen des gesamten geschäftsführenden 
Vorstands – herzlich bei allen Abteilungen, 
Abteilungsleitern und Homepageverantwort-
lichen bedanken. Ihr habt die Seiten mit 
Leben gefüllt, Geduld bewiesen und viel En-
gagement eingebracht. Ohne euch wäre die-
ser Relaunch nicht möglich gewesen. Vielen 
Dank für Euren Einsatz – und weiterhin viel 
Erfolg, online wie offline, auf und neben dem 
Platz! 

Ingo Heinze
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Die Sportanlage muss saniert werden lt. der 
Stadt Lörrach – deshalb wurde die gesamte 
Kunststofflaufbahn zu Ende der Fastnachtsfe-
rien bis auf weiteres gesperrt, um ein Verlet-
zungsrisiko für den Schul- und Vereinssport 
zu verhindern. Die Mitgliedsvereine der IGTS 
tragen diese Entscheidung mit. Der Sanie-
rungsstart hängt vom Zuschuss ab. Entspre-
chende Zugänge werden geschaffen, um 
den Training- und Sportbetrieb so gut wie 
möglich aufrechtzuerhalten.
Die ebenfalls sanierungsbedürftige Kunstra-
senfläche ist vorerst noch nutzbar. Parallel 
dazu laufen die Planungen für die Sanierung 
der gesamten Sportanlage bereits auf Hoch-
touren laut Aussagen der Kommune. 

Ein Antrag auf Fördermittel aus der sog. 
„Sportmilliarde“ des Bundes (Bundespro-
gramm Sanierung kommunaler Sportstätten) 
wurde gestellt. Der konkrete Start der Bau-
maßnahmen hängt daher von der Bewilli-
gung eines möglichen Zuschusses ab. Ziel 
ist es natürlich, die Sanierung so schnell wie 
möglich umzusetzen und die Trainingsstätte 
langfristig wieder in einen modernen, siche-
ren und leistungsfähigen Zustand zu verset-
zen.
Was bedeutet die Sanierung der Kunst-
stofflaufbahn für die TuS-Abteilungen? 
- die Flag-Footballer benötigen keine Kunst-
stofflaufbahn für ihre Trainingseinheiten, in-
sofern können diese weiterhin wöchentlich 
während der Freiluftsaison auf dem Rasen 
des HTG-Geländes trainieren.
- die TuS-Sportabzeichenfreunde trainieren 
primär leichtathletische Disziplinen und dafür 
ist eine Laufbahn unerlässlich. Daher erfolgt 
für 2026 „ein Umzug“ ins  Grüttpark-Stadi-
on, um dort alle Trainingseinheiten und die 
erforderlichen Abnahmen zu absolvieren. Es 
gibt einen Terminplan 2026 von Peter Huber 
und dieser ist zu lesen auf der Seite 9.
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TRAININGSSTÄTTE 
Campus Rosenfels

Lacoste Steuerberatung
Basler Straße 160 Tel.: 0 76 21 / 92 48-0
79539 Lörrach Fax 0 76 21 / 92 48-48
E-Mail:info@lacoste-steuerberatung.de
www.lacoste-steuerberatung.de

SteuernSteuern
...einfach leichter...einfach leichter



TURNEN 

Männerriege 2 
02.09.2025: die Tennisspieler aus der Riege 
waren Gast bei den Senioren vom Rot-Weiss-
Lörrach zu Doppelbegegnungen. Dabei wa-
ren Paul Güntert, Rudi Fromm, Peter Lorenz, 
Werner Haffke, Jörg Breinlinger, Walter  
Dreher, Manfred Probst. 
In der Rot-Weiss-Sport-Vereinszeitschrift 
(Winterausgabe 2025) war wie folgt zu le-
sen: Freundschaftstreffen mit dem Senioren-
team des TuS-Stetten (Manfred Jauch). 
Zum Abschluss der Medienrunde im Septem-
ber 2025 traf sich das Seniorenteam vom 
RWLörrach mit den Freunden vom TuS-Stetten 
zu einer Tennisbegegnung. Zwischen beiden 
Vereinen besteht ein freundschaftliches Ver-
hältnis, zumal auch die RWL-Seniorinnen mit 
denen vom TuS-Stetten eine Spielgemeinschaft 
bilden. Um 10.00 Uhr - nach dem Frühstück 
und bei herrlichem Sonnenschein - begannen 
die fairen Spiele der vier Doppelbegegnun-
gen, welche mit einem 3:1 Erfolg für das 
RWL-Team endeten. Danach fanden noch 
weitere Doppel ohne Wertung statt, teils mit 
„gemischter Besetzung“. Besonders erwähnt 
wurde, dass Jörg (Jöggi) Breinlinger, ehema-
liger Handball- und Tennisspieler des RW Lör-
rach im Alter von 87 Jahren in den Reihen 
der Gästemannschaft dabei war. Im RWL-
Clubhaus fand der geplante Nachhock mit 

Essen und 
Trinken statt, 
für Stimmung 
sorgte „der 
Peter aus Rie-
hen“ mit sei-
nem Schwei-
zer Örgeli. 
Die Gäste aus 

Stetten verabschiedeten sich am Nachmittag 
mit der Aussage, in 2026 das Team vom RW 
Lörrach einzuladen. Seit Beginn der Tennis-
Wintersaison (ab 27.10.25) befanden sich 
die Akteure jeden Montag in der Grütthalle 
zum Training von 10.00 – 12.00 Uhr. Ab 
Monat April 2026 treffen sich wieder alle 
auf den Freiplätzen, zweimal wöchentlich.  

04.12.25: wie immer zum Jahresende tra-
fen sich die Senioren zu einer Generalver-
sammlung, erneut im Stadion-Vereinsheim. 
Gesellschaftliche und sportliche Ereignisse 
des vergangenen Jahres wurden nochmals in 
Erinnerung gerufen, die „alten Zuständigen“ 
sind auch in 2026 für die Riege verantwort-
lich: Vorstand Werner Haffke, Kassierer Al-
brecht Volk, Turnwarte sind Rudolf Blattner, 
Lorenzo del Fabbro, Walter Dreher, Peter 
Huber – und Kassenprüfer Werner Roth und 
Manfred Ulmer. In 2027 wird die Riege 60 
Jahre alt. Am 08. Januar fand der wöchent-
liche Trainingsauftakt in der Neumatthalle 
statt. Alle sind altersgerecht fit und aktiv - in 
jeder Woche wird trainiert mit dem belieb-
ten Nachhock, wo auch Geburtstage gefeiert 
werden. Einige sind wieder jede Woche un-
terwegs in einer Wandergruppe und einige 
andere spielen Tennis. Ein Kegelabend ist ge-
plant, dazu das beliebte Osterschießen, das 
Sommeranfang-Treffen u. m. 
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Bilder: Paul Güntert 



TuS-Sportabzeichengruppe 

Fotos: Norbert Mang
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Laufdisziplin beim letzten Training in 2025 in 
der Neumatthalle (18. Dezember)

Zum Trainingsauftakt alias Neujahrsempfang am 15. Januar 2026 fanden sich 11 Personen zum 
Training in der Neumatthalle ein. Auch in diesem Jahr werden wir wieder betreut von den Trainern 
Walter Dreher, Rudolf Blattner und Lorenzo del Fabbro.

13mal Gold - Vergabe des Deutschen Olym-
pischen Sportabzeichens 2025 beim TUS 
Lörrach-Stetten. 
Es scheint eine magische Zahl zu sein: wie 
schon in den Jahren 2023 und 2024 erreich-
ten auch 2025 beim TUS Lörrach-Stetten 
wiederum 13 Personen das Deutsche Olym-
pische Sportabzeichen (DOSB) in Gold. 
Von April bis Oktober standen die Prüfer 
der Sportabzeichengruppe  Peter Huber 
und Andreas Protzek zu festgelegten Termi-
nen auf der Sportanlage des Hans-Thoma /
Hebelgymnasiums bereit, um Interessierte 
zu trainieren und die Abnahmen durchzu-
führen. Seit 45 Jahren besteht die Sportab-
zeichengruppe beim TUS Lörrach-Stetten. In 
den Anfangsjahren boomte die Teilnahme, 
da das Sportabzeichen als persönlicher Fit-
nesstest gesehen wurde, der die eigene Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination und 
Schwimmfähigkeit bestätigte. In den letzten 
Jahren veränderte sich das Teilnehmerbild 

teilweise, da Bewerberinnen und Bewerber 
für den Polizei-, Justiz- und Zolldienst das 
Deutsche Olympische Sportabzeichen als 
Einstellungsvoraussetzung vorweisen müs-
sen. So erhielten im Jahr 2025 insgesamt 26 
erfolgreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
das begehrte Abzeichen in Bronze (B), Sil-
ber (S) oder Gold (G), unter ihnen 5 Frauen 
und 5 Männer im Bewerbungsverfahren für 
den Zoll-, Polizei- und Justizdienst. Wolfgang 
Altstädt und Andreas Protzek (beide Inhaber 
des Gold-Sportabzeichens), sind nun seit 
43 Jahren erfolgreich dabei, Peter Huber 
(Gold) und Helmke Schmidt-Lange (Silber) 
seit 36 Jahren, gefolgt von Helmar Maurer 
(Silber) seit 29 Jahren und Gernot Eichin 
(Gold) seit 15 Jahren. Bei der feierlichen 
Übergabe der Urkunden durch die Prüfer A. 
Protzek und P. Huber wurde sowohl an die 

Prüfer Peter Huber händigt seinem Prüfkollegen 
Andreas Protzek das „36. Sportabzeichen in Gold“ 
aus 

Und dieser übergab das „36. Sportabzeichen in 
Gold“ an Peter Huber
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Historie der Sportabzeichengruppe erinnert 
sowie auch auf die gesundheitlichen Vorteile 
dieser sportlichen Betätigung hingewiesen. 
Das DOSB kann bis ins hohe Alter erworben 
werden, da die Leistungsanforderungen an 
das Lebensalter und Geschlecht gebunden 
sind und die Auswahl an Möglichkeiten in 
den einzelnen Kategorien ständig angepasst 
und erweitert wird. Die Termine für das Sport-

abzeichentraining 2026 und die Abnahmen 
sind seit Februar im Internet zu finden unter 
www.tus-stetten.com. Obiges Foto: vordere 
Reihe v. l. Hans-Jürgen Steinert (G), Desiree 
Lievert (G), Herbert Sitterle (G), Norman Du-
mont (G). Hintere Reihe v. l. Fabian Lange 
(G), Kirsten Weiß (G), Andreas Protzek (G), 
Helmke Schmidt Lange (B), Peter Huber (G).

Turngruppe 2025 
Im vergangenen Jahr blickt unsere Turngrup-
pe auf viele schöne und erfolgreiche Erlebnis-
se zurück. Die Mädchen nahmen mit großem 
Engagement und Erfolg an den Wintermann-
schaftswettkämpfen in Küssaberg (8. Febru-
ar), am Kinderturnfest in Istein (6. Juli) sowie 
am Landeskinderturnfest in Bühl (25.-27. Juli) 
teil. Dabei zeigten sie nicht nur sportliches 
Können, sondern auch großen Teamgeist. Im 
Laufe des Jahres ist die Gruppe immer mehr 
zu einer kleinen Familie zusammengewach-
sen. Jede hilft jeder - und besonders unsere 
ältesten Turnerinnen übernehmen viel Verant-

wortung innerhalb der Gruppe. Ein beson-
deres Highlight war unsere Nikolausfeier, 
bei der wir das Zirkusprogramm eröffnen 
durften. Unsere Turnerinnen begeisterten das 
Publikum mit Flickflacks und freihändigen Rä-
dern, Akrobatik und Musik. Der Applaus war 
riesig und die Freude sowie der Stolz bei un-
seren Mädels entsprechend groß. Alle freuen 
sich daher über diese tolle Entwicklung und 
hoffen auf ein weiteres gemeinsames Turner-
jahr.
Raffaella Gallace 
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TuS-Frauenbund 
Gesellschaft steht im Vordergrund
16 Mitglieder gibt es aktuell, ältere Damen, 
die sich immer am letzten Freitag des Mo-

nats treffen zu einem 
gemütlichen Beisam-
mensein. Zum Jah-
resabschluss 2025 
gab es ein Metzgete-

Essen und eine Adventsfeier. Im kommenden 
April findet das nächste Treffen statt. Alle 
Mitgliedsdamen erhalten in 2026 wieder 
Grüße zu Ostern, zu Weihnachten und zum 
Geburtstag von der Vorstandsfrau Carmen 
Baum, welche den Frauenbund seit 28 Jah-
ren leitet. 
Die Abteilung selbst besteht seit dem Jahr 

1932, als auch in der TuS-Hütte in Todtnau-
berg erstmals Gäste übernachteten. Die Da-
men vom Frauenbund erinnern sich gerne an 
die vielen Teilnahmen beim Lörracher Stroo-
ßefescht, welche in den 70erJahren began-
nen – die erzielten Einnahmen damals aus 
einer Tombola wurden u.a. für den Erhalt der 
Ski- und Wanderhütte in Todtnauberg gespen-
det. Aber auch heutzutage gibt es noch eine 
jährliche Zuwendung an die Turnabteilung 
anlässlich der Nikolausfeier im Dezember.
Interessenten an einem geselligen Umfeld 
melden sich bitte bei Carmen Baum, Tel. Nr. 
07621-88294. 

Purzelbäume, Parcours und Popcorn
TuS-Weihnachtszirkus:
Manege frei hieß es bei der traditionellen Ni-
kolausfeier der TuS-Turner am 06.12.2025.
Wenn die Neumatthalle aus allen Nähten 
platzt, Popcornduft in der Luft liegt und der 
Applaus nicht enden will – dann ist wieder 
Nikolausfeier der Turnabteilung des TuS 
Lörrach-Stetten. Unter dem Motto „TuS-Tur-
nen-Weihnachtszirkus“ verwandelte sich die 
Sporthalle in eine bunte Manege voller Be-
wegung, Tanz und leuchtender Kinderaugen. 
Die eindrucksvolle Zirkus-Deko mit roten Vor-
hängen, Sternen und Ballons sorgte für echtes 
Show-Feeling. Und die mehr als 200 kleinen 
und nicht mehr ganz so kleinen Turnerinnen 
und Turner waren mit großem Elan dabei und 
sorgten in der Manege für ein turnerisches 
Feuerwerk. Den Auftakt machten die Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter, bevor die 
„Whiteblue Girlgroup“ unter der Leitung von 
Raffaella Gallace, Sabine Uebelin und Anita 
Altstädt die Bühne eroberte. Mit viel Eleganz 
folgten die „Artistic Christmas Girls“ von 
Claudia Piram und Claudia Weidensteiner, 
ehe die Schirmfitzer von Anna Gramespa-
cher, Karin Ratschkowski und Judith Bückel 
ihren Auftritt hatten. Auch der „Kleine Weih-
nachtszirkus“ von Caren Ollek brachte die 
Zuschauer zum Staunen, ehe die „Turnbeu-
tel-Artisten“ mit René Poneß und Maik Strey 
ihre Parcours-Künste präsentierten. Die „Fire 
Flames“ von Tea Sukacic und Alicia Leuger 
ließen turnerische Funken sprühen, während 
die „Clown Chaoten“ – erneut mit Anna Gra-

mespacher, Karin Ratschkowski und Judith 
Bückel – für ausgelassene Stimmung sorg-
ten. Mit sportlichen Darbietungen verzau-
berten schließlich „Magic in the air I und II“, 
präsentiert von Barbara Noske-Kothe, Luna 
Grundmann und Jana Klarhöfer, das stau-
nende Publikum. Durch das Programm führte 
charmant Gerhard Noske, der als Zirkus-
direktor verkleidet die Gruppen ankündig-
te und vorstellte. Abteilungsleiterin Simone 
Kothe-Bähr zeigte sich sichtlich stolz auf die 
rund 20 Übungsleiterinnen und Übungsleiter, 
die nicht nur mit ihren Schützlingen die Dar-
bietungen einstudiert hatten, sondern auch 
beim aufwendigen Auf- und Abbau tatkräftig 
mit anpackten. Ob Purzelbaum, Pyramide 
oder Pirouette – die Kinder zeigten mit Stolz, 
was sie gelernt hatten. Jede Gruppe brachte 
ihre eigene Note in die Manege, und der Ap-
plaus des Publikums war ihnen gewiss. Trotz 
der vielen Arbeit im Vorfeld, während und 
nach der Veranstaltung war spürbar: alle wa-
ren mit riesiger Freude dabei. Zum großen 
Finale kündige sich der Nikolaus höchstper-
sönlich an – und die Augen der Kinder strahl-
ten, als er auf dem Schlitten und gezogen 
von einem Rentier in die Halle fuhr, heller als 
jede Zirkuslampe. Ein gelungener Nachmit-
tag, der einmal mehr bewiesen hat: beim TuS 
Lörrach-Stetten wird nicht nur geturnt – hier 
wird Gemeinschaft gelebt. 
Simone Kothe-Bähr
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TENNIS 
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www.seilnacht.de

SEILNACHT
90 Jahre 
RAUSzeit

Lörrach    Rheinfelden    Weil am Rhein

Liebe Tennismitglieder, liebe Gäste,
im dritten Pächterjahr möchten wir Sie erneut 
recht herzlich begrüßen, die Tennisklause ist 
mittlerweile geöffnet 
täglich von 10.30 – 22.00 Uhr,
am Dienstag ist Ruhetag. 
Das Restaurant steht auch Nicht-Mitgliedern 
zur Verfügung.  
Eli und Betim Berisha 

 
Besuchen Sie uns und machen Sie es sich auf 
der schönen Sonnenterrasse gemütlich. Park-
plätze gibt es ausreichend, auf dem nahe 
gelegenen Abenteuerspielplatz können Ihre 
Kleinen spielen und mächtig Spaß haben. 
Wir servieren gerne Pizza, herzhafte Spei-
sen, Kaffee und Kuchen, gekühlte Getränke 
und leckeres Eis. 
Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben:
Telefon mobil +49 176 35321738
E-Mail eligolbar@gmx.de



Erstmals in der Geschichte der Tennisabtei-
lung ist unsere Anlage in diesem Winter nicht 
komplett im Winterschlaf versunken. Dank 
unserer zwei neuen Allwetterplätze war auch 
zwischen November und März immer wie-
der Leben auf unserem Tennisgelände.

Dort ist zum Jahreswechsel eine kleine Ära zu 
Ende gegangen: unser Platzwart Zurab (links 
im Bild) hat seine Funktion zum Jahreswech-

sel abgegeben. In den fünf Jahren seiner Tä-
tigkeit hat er stets freundlich und zuverlässig 
für gut bespielbare Plätze und eine gepflegte 
Anlage gesorgt. Bei den halbjährlichen Ar-
beitseinsätzen zur Eröffnung und zum Ende 
der Saison stand er den Helfer:innen aus der 
Mitgliedschaft mit Rat und Tat zur Hilfe. Wenn 
wir die Plätze demnächst wieder fit für den 
Sommer machen, wird uns bereits der neue 
Platzwart Fatmir (rechts im Bild) unterstützen. 
Durch seine Arbeit bei der Sportanlagenfir-
ma, die letztes Jahr unsere Allwetterplätze 
eingerichtet hat, ist Fatmir als Platzwart sehr 
geeignet und auch schon mit unserer Anlage 
vertraut.

Die Sommersaison steht vor der Tür Anfang 
April geht es auf unserer Tennisanlage gleich 
Schlag auf Schlag los: Am 11. April richten 
wir die Plätze her, um dann am 18. April 
mit einem Schleifchenturnier, unserer Mitglie-
derversammlung und einem Apéro in die 
Sommersaison zu starten. Die Vereinsmeis-
terschaften im Mixed am 2./3. Mai sowie 
die Damen- und Herren-Doppel-Vereinsmeis-
terschaften am 19./20. September bilden 
den Auftakt bzw. Abschluss der Wettkampf-
saison. Dazwischen finden von Mitte Mai bis 
Mitte Juli die Medenrunden statt, zu denen 
wir folgende Mannschaften gemeldet ha-
ben: Herren 1 (1. Bezirksklasse); Herren 2 
(2. Kreisliga); Herren 50, 4er-Mannschaft 
(2. Kreisliga Senioren); Damen 50, 4er (2. 
Bezirksliga Seniorinnen); Junioren U15, 4er 
(1. Bezirksklasse Jugend); Junioren U18, 4er 
(1. Bezirksklasse) sowie Juniorinnen U18, 
4er (1. Bezirksklasse). Unter der Woche wird 
die Anlage intensiv von der Tennisschule 
Max Ludin mit ihrem großen Trainingsange-
bot für Jugendliche und Erwachsene genutzt. 
Außerdem trainieren unsere Mannschaften 
regelmäßig dort. Dank der Vergrößerung auf 
sechs Plätze gibt es mittlerweile aber deut-
lich weniger Engpässe, sodass auch alle 
Freizeitspieler:innen auf ihre Kosten kom-
men. Einer aktiven, erlebnisreichen Tennissai-
son steht also nichts im Wege.
Markus Greiß
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TuS-FUSSBALL

Voller Vorfreude blicken wir auf die anste-
hende Rückrunde unserer Aktivmannschaf-
ten und wagen einen Rück- sowie Ausblick 
1. Mannschaft Viele, die sich vor Runden-
beginn mit dem Aushängeschild des TuS be-
schäftigten, hatten erwartet, dass das Team 
von Andreas Schatz und Fabio Viteritti oben 
mitspielen würde. Dass nach 15 gespielten 
Partien neben sportlich überzeugenden Auf-
tritten die Tabellenspitze und keine einzige 
Niederlage zu Buche stehen, damit hatte 
dann wohl doch niemand rechnen können. 
41 Punkte, 63 erzielte Tore bei lediglich 
18 Gegentreffern – damit stellt der TuS den 
gefährlichsten Angriff und gleichzeitig die 
stärkste Defensive der Liga. Einzig und allein 
die SG Mettingen/Krenkingen ließ sich nicht 
wirklich abschütteln. Nur ein Punkt trennt den 
TuS vom Verfolger. Mit 34 Punkten folgt der 
FC Zell bereits etwas abgeschlagen auf Platz 
drei. Dem Trainerteam ist es gelungen, eine 
hungrige, ehrgeizige und technisch starke 
Einheit zu formen – etwas, das nach dem 
Kaderumbruch, den die sportliche Leitung im 
Sommer eingeleitet hatte, als große Heraus-
forderung galt. Trotz der sportlichen Erfolge 
wurde im Winter in Sachen Neuzugänge 
nochmals nachgelegt. Nachdem früh Klar-
heit herrschte und sowohl Schatz als auch 
Viteritti verlängerten, dürfen wir sechs neue 
Spieler an der Tullastraße begrüßen. Neben 
Rückkehrer Danilo Avellina (FSV Rheinfelden) 
sind das Lirian Ismajli und Riccardo Scicchi-
tano (beide SV Weil), Mustafa Sabirsuyu (FV 
Lörrach-Brombach), Otniel Kayisa (Schweiz) 
sowie das Eigengewächs Leandeo Ninni, 
der aus der Jugend zu den Aktiven stößt. Ein 
Wermutstropfen bleibt: Tarik Viden, der in 
der Hinrunde offensiv zu überzeugen wusste, 
zieht aus beruflichen Gründen um und hat 
den TuS daher verlassen. Am 7. März be-
ginnt die Rückrunde mit einem Auswärtsspiel 
beim SV Blau-Weiß Murg. Nach dieser star-
ken Hinserie gibt es für die Mannschaft na-
türlich nur ein Ziel: die gezeigten Leistungen 
Spiel für Spiel zu bestätigen, um am Ende 
ganz oben zu stehen.

2. Mannschaft Auch bei der Reserve des 
TuS hatte sich in der Sommerpause einiges 
getan, nachdem Florian Zeqiraj, der zuvor 
die dritte Mannschaft trainierte, das Ruder 
übernehmen durfte. Zusätzlich gab es einige 
Veränderungen im Kader. Mit Tabellenplatz 
7 im gesicherten Mittelfeld kann man daher 
zufrieden auf die Hinrunde blicken. Dennoch 
möchte man in der Vorbereitung an den rich-
tigen Stellschrauben drehen, um schnellst-
möglich die notwendigen Punkte einzufahren 
und nichts mit dem Abstiegskampf zu tun zu 
bekommen. Dabei kann man an vieles Po-
sitive anknüpfen, was das Team in den ers-
ten 14 Spielen der Saison gezeigt hat. Zum 
Auftakt wartet direkt eine echte Herausforde-
rung: am 8. März gastiert die Zweite beim 
Tabellennachbarn aus Efringen-Kirchen.
3. Mannschaft In der Kreisliga C, Staffel 3, 
grüßt die dritte Aktivmannschaft von Platz 
drei. Dabei kann das Team von Mustafa Er-
dogan vor allem auf seine Offensive stolz 
sein. Kein anderes Team konnte öfter einnet-
zen – sage und schreibe 54 Tore erzielte der 
TuS in nur neun Spielen. Wie auch in den 
vergangenen Spielzeiten möchte man auf je-
den Fall zu den Top drei der Liga gehören 
– allerdings mit dem ganz klaren Fokus auf 
dem Spaß am Fußball. Die Rückrunde be-
ginnt hier am 22. März bei der Reserve des 
FV Haltingen.
Tizian Wagner 
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Gemeinsam 

sind wir unschlagbar.

Mit dem Kauf von Gewinnsparlosen haben Sie 
monatlich die Chance auf hochwertige Sach- 
und Geldpreise. Und nebenbei unterstützen Sie 
gemeinnützige Projekte und sparen auch noch 
einen Teil Ihres Einsatzes. Mehr Informationen 
unter: vb3.de/gewinnsparen

gemeinsam_sind_wir_unschlagbar_210x297_4c.indd   1gemeinsam_sind_wir_unschlagbar_210x297_4c.indd   1 17.01.2025   16:36:0017.01.2025   16:36:00



Die Wintersaison hat im September 2025 
wieder mit dem Fitnesstraining und dem pa-
rallel dazu stattfindenden Volleyballspiel in 
der Neumatthalle begonnen. Sehr erfreulich 
ist, dass beim Fitnesstraining einige Interes-
senten zu Beginn zum Schnuppern auftauch-
ten und dann dabeigeblieben sind. Ein gutes 
Zeichen dafür, dass der Mix aus verschiede-
nen Fitnessprogrammen vom Zirkeltraining 
bis zum Training mit Musik ankommt. Die 
Vorweihnachtszeit wurde wieder stimmungs-
voll am Nikolausabend in Brunos Scheune 
bei Glühwein, Bratwurst und Krabbelsack-
Überraschungen gefeiert. Diesmal hat sich 
Michael mit den Dekorationen drinnen und 
draußen selber übertroffen. Das Schnee-
schuhwochenende mit 12 Teilnehmern fand 
diesmal im Schweizer Jura statt. Auf einer 
Rundtour mit Übernachtung im Jurahaus und 
bester Bewirtung wurden mit dem Mont Sujet 
und dem Chasseral gleich zwei Berge über-
schritten. Schnee hätte es mehr haben kön-
nen, aber dafür gab es Alpenpanorama satt 
von Mont Blanc bis zu den Berner Alpen.
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SKIABTEILUNG 

	 Bilder: Matthias Rimkus 

Bilder von der Schneeschuhtour im Jura zum 
Chasseral mit Hüttenübernachtung in der 
SAC-Hütte. 
Jörg Streich 
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LEICHTATHLETIK 

Rückblick auf das Jahr 2025 und Weichen-
stellung für die Zukunft Die Leichtathletikab-
teilung des TuS Lörrach-Stetten blickt auf ein 
vielseitiges und arbeitsintensives Jahr 2025 
zurück. Auch überregional präsentierten sich 
unsere Athletinnen und Athleten mit konstan-
ten Leistungen und großem Engagement. Be-
sonders erfreulich war erneut die starke Prä-
senz unserer Senioren bei Badischen sowie 
Baden-Württembergischen Meisterschaften. 
Gleichzeitig richtet sich der Blick der Abtei-
lung weiterhin nach vorne – mit dem klaren 
Ziel, die positive sportliche Entwicklung im 
Nachwuchsbereich weiter auszubauen und 
zusätzliche Impulse zu setzen.
In den Jugendklassen waren unsere Athletin-
nen und Athleten bei zahlreichen Wettkämp-
fen vertreten und konnten wichtige Erfah-
rungen auf überregionaler Ebene sammeln. 
Dabei zeigte sich in vielen Bereichen eine 
erfreuliche Entwicklung, auf der sich sehr 
gut aufbauen lässt. Das Trainerteam arbeitet 
mit großem Einsatz daran, vorhandene Po-
tenziale weiter zu entfalten, Trainingsinhalte 
gezielt weiterzuentwickeln und die jungen 
Sportlerinnen und Sportler Schritt für Schritt 
an höhere Leistungsniveaus heranzuführen. 
Insbesondere die kontinuierliche Arbeit in 
den jüngeren Trainingsgruppen bildet hierfür 
eine wichtige Grundlage, um auch in Zukunft 
sportliche Erfolge feiern zu können.
Neben dem Wettkampfbetrieb prägten zahl-
reiche eigene Veranstaltungen das Abtei-
lungsjahr. Das Werfer-Meeting im Februar 
war mit über 60 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern sehr gut besucht. Beim Grüttlauf im 
März konnte mit mehr als 620 Läuferinnen 
und Läufern sogar ein neuer Teilnehmerre-
kord verzeichnet werden. Auch organisato-
risch war die Abteilung stark gefordert: der 
Regio-Mehrkampf im Mai fand erneut im 
Grüttparkstadion statt, das dank seiner Infra-
struktur – insbesondere im Stabhochsprung – 
weiterhin ein zentraler Austragungsort im Be-
zirk bleibt. Ein besonderes Highlight waren 
die Badischen Mehrkampfmeisterschaften im 
Juli, die gemeinsam mit dem ESV Weil und 
mit Unterstützung zahlreicher Bezirksvereine 
erfolgreich durchgeführt wurden. Beim VR-
Talentiade-Cup sammelte unser Nachwuchs 

wertvolle Wettkampferfahrung und konnte 
auch sportliche Erfolge feiern. Perspektivisch 
sollen gerade in der Kinderleichtathletik so-
wie in den Klassen U12 und U14 zusätzliche 
Wettkampfmöglichkeiten geschaffen werden. 
Personell ist die Abteilung weiterhin gut auf-
gestellt. Insgesamt 16 Trainerinnen und Trai-
ner betreuen die verschiedenen Trainings-
gruppen. Neu im Team begrüßen durften wir 
Martin Granser in der U12 sowie Jennifer 
Kern und Ralph Hofmann bei den Jüngsten. 
Verabschieden mussten wir uns von Alina Ti-
tel und Anna Emme, die ihre Trainertätigkeit 
im Laufe des Jahres beendet haben.
Ein wichtiger Bestandteil der Saisonvorberei-
tung waren erneut die Trainingslager. Wäh-
rend die älteren Athleten mit 15 Teilnehmern 
in Todtnauberg trainierten, fand in den Os-
terferien wieder das gemeinsame Trainings-
lager in Tenero mit den Vereinen aus Weil 
und Höllstein statt. Sieben Trainer und rund 
50 Athleten profitierten dort von hervorra-
genden Bedingungen und – im Vergleich 
zum Vorjahr – deutlich besserem Wetter. Für 
2026 ist jedoch ein Tapetenwechsel geplant: 
statt Tenero wird erstmals ein Trainingslager 
in der Partnerstadt Senigallia stattfinden.
Auch die überregionale Zusammenarbeit 
entwickelt sich positiv. Der Stützpunkt Ober-
rhein ist wieder aktiv und bietet zusätzliche 
Trainingsimpulse. Ebenso läuft der U14-Stütz-
punkt unter Beteiligung mehrerer Bezirkstrai-
ner erfolgreich an. Auf Bezirksebene gibt 
es zudem Überlegungen, das Rheinfelder 
Nachtmeeting künftig gemeinsam mit mehre-
ren Vereinen auszurichten und so die Kräfte 
zu bündeln.
Im Rahmen des Sportjahres konnten wieder 
zahlreiche Athleten für ihre Leistungen geehrt 
werden, darunter Jonny Rabe, Björn Wind, 
Jan Herrmann, Jens Maurer, Felix Gran und 
Lukas Körner. Den Schüler-Wanderwimpel er-
hielten Fabian Lorenz und Marieke Lattrich.
Auch strukturell wurden wichtige Weichen 
gestellt. Die Abteilungsordnung wurde über-
arbeitet und die Führungsstruktur neu aufge-
stellt. Die Abteilungsleitung besteht nun aus 
Jonny Rabe, Felix Mohren, Tim Bachmann 
und Jens Maurer, ergänzt durch weitere 
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Funktionen in den Bereichen Sport, Finanzen 
und Jugendvertretung. 
Neben dem Sport beschäftigten die Abteilung 
weiterhin infrastrukturelle Themen rund um 
das Grüttstadion. Die neue Gerätegarage ist 
bereits in Betrieb, letzte Arbeiten stehen noch 
aus. Überlegungen zu einer Teilüberdachung 
der Bahn – auch mit Unterstützung von Spon-
soren – wurden angestoßen. Zudem besteht 
weiterhin Handlungsbedarf bei Schäden an 
der Innenbahn.
Ein prägender Einschnitt für die Abteilung 
war der Abschied von Christoph Geissler, 
der nach 23 Jahren als Abteilungsleiter sein 
Amt übergab. Sein langjähriges Engagement 
hat die Leichtathletik im TuS Lörrach-Stetten 
nachhaltig geprägt.
Mit vielen geplanten Wettkämpfen, enga-
gierter Nachwuchsarbeit und einer neu auf-
gestellten Führung blickt die Leichtathletikab-
teilung motiviert auf das Jahr 2026.
Felix Mohren

Weil‘s um mehr als 
Geld geht.

Deshalb engagieren wir 
uns regional. Egal, ob 
Kunst, Kultur, Soziales oder 
Sport – mit all unseren 
Aktivitäten fördern wir das 
öffentliche Leben und die 
Attraktivität der Region.

Mit Freude 
dabei.



KARATE

Der Trainingstag der Allstyle-Karate-Abteilung 
beginnt jeweils mit einer kindgerechten Trai-
ningseinheit, die auf die Stärkung der Kon-
zentration, Kondition und eines gesunden 
Selbstwertgefühls abzielt. Das Kindertraining 
wird stets von 20 bis 25 Kindern besucht, 
die vom Dojo-Leiter Matthias Leutgeb und sei-
nem Co-Trainer Francesco Garafallo betreut 
werden. Hier werden bereits früh die für den 
weiteren sportlichen Werdegang wichtigen 
Techniken Schritt für Schritt erlernt. 
Die Freude und Begeisterung der Kinder am 
Training spiegelte sich auch in der großarti-
gen Aufführung der Karateabteilung anläss-
lich der 125 Jahr-Feier des TuS Stetten im 
letzten Sommer wider. An das Kindertraining 
schließt sich das Training der Erwachsenen-
Gruppe an. An diesem können auch fortge-
schrittene Kinder, die ein Mindestalter von 
12 Jahren haben, teilnehmen.
Es wird ein modernes Kampfsport-System un-
terrichtet, das Elemente weitverbreiteter klas-
sischer Budosportarten wie Tae-Kwon-Do, 
Kung Fu, Jiu-Jitsu und Karate enthält. Unser 
Sport verbindet diese mit den sogenannten 
Kobudo-Waffensportarten. Diese sind im We-

sentlichen auf Bauernwaffen zurückzuführen, 
die auf der japanischen Insel Okinawa ent-
wickelt wurden. Das Programm wird durch 
das Training von Allstyle-Jutsu abgerundet, 
das sich mit realistischer Selbstverteidigung 
beschäftigt.
Unsere Abteilung ist Mitglied des Deutschen 
Asienkampfsportverbandes (DAV). Dieser 
vertritt in Deutschland Allstyle-Karate und ist 
ein national und international gut vernetztes 
Mitglied wichtiger Budosportverbände.
Wer Interesse hat diesen modernen und 
vielseitigen Kampfsport kennenzulernen, ist 
jederzeit herzlich zu einem Probetraining in 
der neuen Sporthalle der Fridolinschule in 
Stetten eingeladen (Dienstag, 18.00-19.00 
Uhr Kindergruppe, 19.00-20.30 Uhr Er-
wachsenengruppe mit anschließend offenem 
Training mit wechselnden Schwerpunkten).
Weitere Details sind über die Homepage des 
TuS Stetten Lörrach (www.tus-stetten.com) ein-
zusehen.

Mit sportlichen Grüßen
Eure Allstyle-Karate-Abteilung
Mattias Leutgeb 
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Bad Säckingen Schopfheim RheinfeldenLörrach
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 Geschäftsführer     Werner Haffke – werner.haffke@tus-stetten.com  
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 Abteilungsleiter Leichtathletik   Jonny Rabe - leichtathletik@tus-stetten.com  
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FLAG-FOOTBALL  

Rückblick auf das erste 
Halbjahr – Vipers Flag 
Football Die ersten sechs 
Monate der Vipers-Flag-
Football-Mannschaft stan-
den ganz im Zeichen 
des Aufbaus, der sportli-
chen Weiterentwicklung 

und eines stetig wachsenden Teamgeists. In 
den vergangenen Monaten konnten wich-
tige Grundlagen gelegt werden, sowohl im 
sportlichen Bereich als auch im Miteinander 
innerhalb der Mannschaft. Die kontinuierli-
che Trainingsarbeit, erste Spielerfahrungen 
sowie der Zuwachs neuer Mitglieder haben 
maßgeblich dazu beigetragen, dass sich das 
Team positiv entwickeln und festigen konnte. 
Ein zentraler Bestandteil des Halbjahres war 
der regelmäßige Trainingsbetrieb. In den 
Einheiten wurde intensiv an den Grundlagen 
des Flag Footballs gearbeitet. Dazu gehörten 
unter anderem das Erlernen und Verbessern 
von Pass- und Laufwegen, sichere Fangtech-
niken, das gezielte Ziehen der Flags sowie 
das Zusammenspiel zwischen Offense und 
Defense. Ziel war es, ein gemeinsames Ver-
ständnis für Spielzüge und taktische Abläufe 
zu entwickeln. Neben der mannschaftlichen 
Entwicklung spielte auch die individuelle För-
derung der Spielerinnen und Spieler eine 
wichtige Rolle. Viele Teammitglieder hatten 
die Möglichkeit, verschiedene Positionen 
auszuprobieren und ihre persönlichen Stär-
ken gezielt einzubringen. Fehler wurden 
dabei bewusst als Teil des Lernprozesses 
verstanden und gemeinsam aufgearbeitet. 
Ein besonderer Höhepunkt des ersten Halb-
jahres war ein absolviertes Scrimmage. Die-
ses interne Testspiel bot der Mannschaft die 

Gelegenheit, das im Training Erlernte unter 
realistischen Spielbedingungen anzuwen-
den. Im Vordergrund standen dabei vor al-
lem das Sammeln von Spielerfahrung sowie 
das gemeinsame Auftreten als Team auf dem 
Feld. Auch strukturell hat sich die Mannschaft 
im Laufe des Halbjahres positiv entwickelt. 
Mehrere neue Mitglieder konnten im Team 
begrüßt werden und fanden durch offene 
Kommunikation sowie die Unterstützung der 
bestehenden Spielerinnen und Spieler schnell 
Anschluss. Besonders hervorzuheben ist das 
starke Zusammenwachsen der Mannschaft 
und der spürbar gewachsene Teamgeist. Mit 
Blick auf die kommenden Monate möchten 
die Vipers weiterhin konsequent an ihrer Ent-
wicklung arbeiten. Ziel ist es, die eigenen 
Fähigkeiten kontinuierlich zu verbessern und 
sich als Mannschaft Schritt für Schritt wei-
terzuentwickeln. Weitere Scrimmage-Spiele 
sind bereits geplant, um zusätzliche Spielpra-
xis zu sammeln. Ein konkreter Einstieg in ei-
nen festen Liga- oder Saisonbetrieb ist derzeit 
noch nicht final festgelegt. Bis dahin liegt der 
Fokus weiterhin auf dem strukturierten Auf-
bau der Mannschaft sowie den notwendigen 
organisatorischen Vorbereitungen. Die damit 
verbundene Arbeit nimmt das Team motiviert 
und mit großem Engagement an
Joel Lagarde

Beim Scrimmage 
(Übungsspiel - Vorbereitung auf echte Begegnungen. Es hilft, Spielzüge zu perfektionieren, Spielpraxis zu sammeln und die 
 Teamdynamik zu stärken).  
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VOLLEYBALL

Volleynight Basel:
Endlich wieder Turnierluft für „Stellwerk“ 
Am 17. Januar 2025 nahm unsere Volley-
ballmannschaft Stellwerk an der Volleynight 
Basel teil. Das Turnier bot mit seinem be-
sonderen Format und der stimmungsvollen 
Atmosphäre den idealen Rahmen für einen 
rundum gelungenen Volleyballabend. Der 
Turnierstart um 18:30 Uhr war dabei eher 
ungewöhnlich und sorgte für echtes „Night“-
Feeling. Sportlich war das Niveau sehr ge-
mischt, ganz im Sinne eines typischen Frei-
zeitturniers: von ambitionierten Teams bis hin 
zu locker spielenden Hobbymannschaften 
war alles vertreten. Für Stellwerk hatte das 
Turnier eine besondere Bedeutung: nach 
mehreren Jahren Pause konnten wir endlich 
wieder an einem Turnier teilnehmen. Entspre-
chend groß war die Vorfreude bei den vier 
Spieler:innen Nicky, Iris, Andi und Matze, 
die unser Team an diesem Abend vertraten. 

In der Vorrunde zeigte 
Stellwerk eine starke 
Leistung und erreich-
te den zweiten Platz. 
Lediglich eine knappe Niederlage im ent-
scheidenden Spiel verhinderte den Gruppen-
sieg. In der anschließenden Zwischenrunde 
fanden wir jedoch schnell wieder zu unse-
rem Spiel und qualifizierten uns mit einem 
klaren Sieg souverän für das Viertelfinale. 
Dort mussten wir uns schließlich einem star-
ken Gegner geschlagen geben und schieden 
aus dem Turnier aus. Eine Besonderheit der 
Volleynight war das Spielformat: gespielt 
wurde 4 gegen 4 auf insgesamt acht Bad-
mintonfeldern. Die kleineren Felder machten 
das Spiel teilweise recht eng, sorgten aber 
für schnelle Ballwechsel, intensive Spielzüge 
und eine ganz eigene Dynamik. Abgerundet 
wurde der Abend durch eine tolle Atmosphä-
re in der Halle und eine entspannte, sportli-
che Stimmung bis spät in den Abend hinein. 
Auch wenn es sportlich nicht ganz bis zum 
Finale reichte, war die Volleynight Basel für 
Stellwerk ein voller Erfolg. Endlich wieder 
Turnier, endlich wieder Team-Erlebnis – ein 
Abend, der Lust auf mehr macht.
Matthias Faßler 
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TUS-FÖRDERVEREIN  
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JIU-JITSU

 
Am 05.02.2026 fanden wieder Gurtprüfun-
gen statt. Neun Prüflinge absolvierten ihre 
Tests mit Bravour. In den kommenden Os-
terferien wird Sensei Giuseppe Bottini bei 
der SAK-Sportwoche auf dem Salzert ein 
Schnuppertraining für Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren anbieten. 

Neu und besonders wichtig ist zu erwähnen, 
dass
ab dem 03.03.26 das Jiu-Jitsu-Training wie-
der zweimal wöchentlich stattfindet
für Kinder dienstags & donnerstags von
18.00 bis 19.30 Uhr und 
für Erwachsene von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Giuseppe Bottini 
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MITGLIEDSCHAFT 
im TuS-Stetten 
Aufnahme-Antrag/Abmeldung
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Sammelstelle: Container beim TuS-Tennis-
platz, Konrad Adenauer-Straße.
Bitte informieren Sie auch Ihre Freunde und 
Bekannten. 

ei
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KINDER-  UND JUGEND-
SCHUTZBEAUFTRAGTE

 
Seit Februar 2026 sind die die beiden Ver-
einsmitglieder Angelika Noske und Michael 

Tittel verantwortlich für 
die Kinder- und Jugend-
arbeit im TuS Stetten, 
eine der wichtigsten 
und gesellschaftlichen 
Leistungen. 
In unserem Verein trai-

nieren über 1.000 Kinder und Jugendliche 
– sie alle sollen bei uns gesund, sicher und 
mit Freude Sport treiben können. Damit das 

gelingt, braucht es ein 
Umfeld, in dem ihre 
körperlichen und see-
lischen Grenzen res-
pektiert werden und 
ihr Vertrauen jeder-
zeit gut aufgehoben 

ist. Auch Eltern müssen sicher sein können, 
dass die Menschen, denen Sie Ihre Kinder 
im Trainings  oder Vereinsalltag anvertrau-
en, verantwortungsvoll handeln und diese 
schützen und stärken. Ein moderner Kin-
der  und Jugendschutz lebt von einer Kultur 
des Hinsehens: von klaren Umgangsregeln, 
transparenter Kommunikation und der Betei-
ligung von Kindern, Jugendlichen und Eltern. 
Auf diese Weise schaffen wir ein Umfeld, 
das schützt – und Menschen abschreckt, die 
diesen Anforderungen nicht gerecht werden 
wollen oder können. Mit unserem umfassen-

den Kinderschutz Konzept, 
das auf unserer neuen Ver-
eins Homepage einsehbar 
ist, verpflichten wir uns zu 
einem verantwortungsvollen, respektvollen 
und professionellen Umgang mit allen jun-
gen Vereinsmitgliedern. Dazu gehört auch, 
dass alle Übungsleiter:innen, Trainer:innen, 
Betreuer:innen und Helfer:innen (ab 14 Jah-
re) ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen 
müssen. Bei fehlender Vorlage oder relevan-
ten Einträgen ist ein Einsatz im Kinder  und 
Jugendbereich gemäß Bundeskinderschutz-
gesetz (§72a Abs. 1 SGB VIII) ausgeschlos-
sen. 
Unsere neuen Kinder  und Jugendschutzbe-
auftragten stehen allen Mitgliedern, Eltern, 
Trainer:innen und Jugendlichen als vertrau-
ensvolle Ansprechpartner zur Verfügung. 
Hier können Sorgen, Beobachtungen oder 
Vorfälle gemeldet werden. Bei Bedarf ver-
mitteln sie auch an externe Stellen wie das 
Jugendamt oder die Stadt Lörrach weiter. Ge-
meinsam wollen wir eine Vereinsumgebung 
schaffen, in der Kinder und Jugendliche sich 
sicher, unterstützt und wertgeschätzt fühlen. 
Wir laden alle Mitglieder herzlich ein, die-
sen wichtigen Weg aktiv mitzugehen – für 
einen starken, verantwortungsvollen und zu-
kunftsfähigen Kinder  und Jugendschutz in 
unserem Verein.
Kontakte: kinderschutz@tus-stetten.com.

Papiersammlungen 2026
Die TuS-Turner freuen sich auch in diesem 
Jahr auf Ihre Abgabe von sortenreinem Pa-
pier, damit leisten Sie einen wesentlichen Bei-
trag zur Abteilungsarbeit. Die Termine sind 
wieder an jedem ersten Samstag im Monat, 
diese sind auch im Abfallkalender der Stadt 
Lörrach notiert. Von 10.00 bis 12.00 Uhr 
sind Helfer vorhanden. 



 
 
 

Die diesjährige 
125. Generalversammlung 

des TUS-Stetten 
findet am 12. Juni statt im 

Stadion-Vereinsheim um 20.00 Uhr. 
 

 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen 

 

Die Tagesordnung ist wie folgt: 
Begrüßung 

Totenehrung 
Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

Finanzbericht 
Bericht der Kassenprüfer  

Satzungsänderungen 
 Entlastung des Vorstandes  

Wahl des geschäftsführenden Vorstandes  
Berichte der Abteilungen 

 Diverses und Anträge 
 

Wünsche und Anträge sind bis zwei Wochen vor der Versammlung 
an den TuS-Vorstand oder die Geschäftsstelle zu richten. 

 
 
 
 

Expert-Villringer  
 
 
 
 

Dto. Logo wie in der letzten Ausgabe auf  
Seite 12 – 1/3-Seite  
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GENERALVERSAMMLUNG



Energiewende klingt nicht 
einfach wird’s mit uns.

Badenova.de/energiewende


